
unter 19 %

Anteil der Personen mit 
Migrationshintergrund in NRW

19 % bis unter 23 %

23 % bis unter 29 %

29 % und mehr

mit Deutschland 
verbunden zu fühlen. 29,0 Prozent 
fühlen sich dem Herkunftsland näher als Deutschland.3 

Türkei: 65,3 %

Iran: 1,7 %

Naher Osten: 9,0 %

Nordafrika: 9,0 %

SO-Europa: 10,8 %

Zentralasien/GUS: 0,4 %

Sonstiges Afrika: 1,1 %

S-/SO-Asien: 2,6 %

Muslime nach 
Herkunftsregion 
in NRW1

Bevölkerung mit Migrationshintergrund 
in NRW2

Altersstruktur der Personen mit 
Migrationshintergrund aus muslimisch geprägten 
Ländern in NRW1   

Die Mehrheit der Muslime in NRW gibt an, 
sich stark oder sehr stark

1/3 
der Muslime 

in Deutschland 
lebt im 

bevölkerungsreichsten 
Bundesland 

Nordrhein-Westfalen.
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ch: 6,1 %

Sunnitisch: 80,4 %

Ahmadi: 0,4 %

Sufi/Mystiker: 0,2 %

Ibadit: 0,0 %
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Anteil der Muslime nach Herkunftsregion 
IN NORDRHEIN-WESTFALEN UND DEUTSCHLAND INSGESAMT 
IM VERGLEICH1 (MITTLERER WERT)

23,3

in % in Tausendin %
30,0

24,0

30,6

22,6

29,4
SUNNITEN 25,4 16,5 53,3 4,8

SCHIITEN 23,5 15,1 59,0 2,4

ALEVITEN 20,1 13,5 61,7 4,7

SONSTIGE 31,0 7,5 58,8 2,7

0–15JAHRE 16 – 24 15 bis 24-Jährige Bevölkerung insgesamt

INSGESAMT MÄNNLICH WEIBLICH
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Nur ein kleiner Teil der in den Haushalten lebenden Schüler*innen 
mit Zuwanderungsgeschichte aus islamisch geprägten Ländern 
verweigert explizit den gemischtgeschlechtlichen Sport- und 
Schwimmunterricht, den Sexualkundeunterricht 
sowie mehrtägige Klassenfahrten. In Nordrhein-

                                Westfalen beteiligen sich 95,1 %
          der muslimischen Schüler*innen am Sportunterricht.3 

Viele der Muslime in NRW sind nach 
ihrer eigenen Selbsteinschätzung
„eher gläubig“, 

aber nur 38,4% beten 
                              nach eigenen Angaben täglich.3

Im Vergleich zur gesamtdeutschen Gesellschaft, handelt es sich bei den 
in Nordrhein-Westfalen lebenden Muslimen um eine besonders junge Bevölkerung. 

Das Durchschnittsalterder in Deutschland lebenden 

Muslime insgesamt liegt bei 30,1 Jahren.
3

 

68,4% 
und damit die deutliche Mehrheit der 

gläubigen Musliminnen in NRW 

trägt kein 
Kopftuch. 
Von den stark gläubigen 

Musliminnen 
trägt jede Zweite immer, 

meistens oder manchmal 
ein Kopftuch.3 
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